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Beschreibung 

In der letzten Dekade haben sich viele Staaten zunehmend von der Liberal International Order 

(LIO) mit ihren multilateralen Regeln und internationalen Organisationen abgewendet. Erstens sind 

in wichtigen westlichen Industrieländern globalisierungskritische Politiker gewählt worden, die 

Globalisierung und internationale Organisationen schwächen wollen zugunsten einer stärkeren 

Betonung nationaler Anliegen. Die Beispiele reichen vom Brexit über Trump bis zur Cinque Stelle 

Regierung in Italien. Zweitens zielen auch viele Emerging Powers wie Brasilien, Russland, Indien 

und China (die BRICs) auf eine Schwächung der westlich geprägten LIO und auf eine Stärkung 

ihrer nationalen Selbstbestimmung. Beide Ländergruppen betreiben eher Nation-Centered Policies 

(NCP) und scheinen mit der Betonung nationaler Autonomie und mit dem Ziel einer Änderung der 

LIO-Machtverteilung die internationale Politik um parallele Ordnungselemente zu ergänzen. Im 

Seminar wird anhand der Theorien der IB/IPÖ (wie Neorealismus, Institutionalismus, Domestic 

Politics Theorien) untersucht, warum sich Länder (USA, UK, D, IT, China, Brasilien, Russland, 

Indien) und internationale Regime (WTO, G20, EU, AIIB) zwischen LIO und NCS bewegen. 

Voraussetzungen für Studiennachweise / Modulprüfungen  

Ein Studiennachweis wird vergeben für regelmäßige und aktive Teilnahme an den wöchentlichen 

Diskussionen der jeweiligen Referate, fristgerechte Abgabe der Literaturberichte in der 3. und 4 

Sitzung und Übernahme eines Referats mit Thesenpapier, Powerpoint-Präsentation und 

Diskussionsfragen. Modulprüfung: wie Studiennachweis inklusive Hausarbeit bzw. mündlicher 

(Modulabschluss-) Prüfung. Anmeldung per CampusOffice ab 01.09.2020. 

Teilnahmevoraussetzungen 

Teilnahme an der Vorlesung „Einführung in die Internationalen Beziehungen“, Anfertigung von 

Literaturberichten (eine Seite Zusammenfassung pro Text) zu den untenstehenden Texten bis zur 3. 

und 4. Sitzung. 
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